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Manuskripte
Abschrift einer Inschrift aus dem Kloster Stein am Rhein mit Notizen für

Melchior Kirchhofer - Die Eschenzer inschrift auf gebrannten stein, welche
jezt im Schloß Steinegg im Thurgau liegt. von einem Münchner Archivar

versuchte auslegung, mitgeteilt von Hrn. Bernhard Zeerleder zu Steinegg,
1829

Laßberg, Joseph von

Ohne Ort, 1829 [+o.D.]

K 2913,15,2
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Die sind die 12 Gaißen der Tufels. Die erst Gayß, alt vöricht hüt
undeltig stiech Füt, witwen on enthaltung, geistlich Eut on den Orden-
ehlet an den Frid , Kofflüt de di Warheit Tung Eit angezogen
arn hoffertig Füt ain Funpfern vm Lensheit Pfahlen dn kinst Herr
an Ere und Lichten die der Lecht zu Unrecht machen. 1518 Seche dieg
pierent den Adel, Gotzforcht, Berehnzigtet, warheft die, Diemütigkadt
Miltikeit, Linbhaben der Lecht.

CUn der Hagen Ald Degike und den Schild der Ubhygs David de Winkels
haim divina pernissione abbao monastein Sancte Geori in Stein hoc-
opus sien freit Ano Dm MV XV.

Noma .

Diese Worte sind in Holr geschnitten, an der Reke eines Taales in dem alten Kloster

zu Stein am Rhein, wo iezt der Schafhauser Amtmann wonet.
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